
Der 3. Warnemünder Naturschutzrechtstag fand am 13. und 14. November 1997 
statt. 

Die Tagungsergebnisse sind im Jahr 2002 bei der Nomos Verlagsgesellschaft 
Baden-Baden in der Schriftenreihe "Rostocker Schriften zum Seerecht und 

Umweltrecht", unter dem Titel "Ist die biologische Vielfalt zu retten?" erschienen. 
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